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Dieser Registerband enthält alle in den Bänden 131—139 angezeigten Veröffentli- 
chungen. 


Im Autorenregister werden die Publikationen unter dem Namen des Autors mit 

vollständigem Titel angegeben. Wo ein Autor fehlt, aber ein Herausgeber genannt 
ist, fungiert dieser als Autor. Anonyma sind nach ihren Titeln eingeordnet. Dabei 
sind unwesentliche Sprachpartikel (z. B. Artikel) unterdrückt worden, desgleichen 
bei Kongressen usw. Ordnungszahlen. Eine Ausnahme bilden anonyme Nachrufe, 
“Würdigungen usw., die unter dem Namen dessen eingeordnet sind, auf den sie 
sich beziehen. 
Um das Auffinden der anonymen Veröffentlichungen zu erleichtern, sind die Ano- 
nyma noch einmal in einem Register zusammengefaßt. Ebenso sind in dem Register 
Biographisches biographische Notizen unter dem Namen dessen, auf den sie sich 
beziehen, zusammengestellt worden. 

Im Sachregister werden die einzelnen Publikationen unter dem Stichwort nur mit 
dem Namen des Autors sowie Band und Seitenzahl des Referats im Zentralblatt für 
Mathematik angegeben; Anonyma werden wie im Autorenregister behandelt. 


Das Zeitsehriftenverzeichnis enthält alle Zeitschriften und Sammelbände, die 
zur Zeit in diesem Zbl. bearbeitet werden. 


